
Intelligenz-Blatt
zur La ibacher Z e i t u n g .

^ir. 2 0 . S a m s t a g den ,4. ̂ r v r u a r 4 t t ^ 6 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z« »67 (2) Nr. 290.

E d i c t .
Von tein t. k Nezirtsgerichle Krainburq wlld

i>n Nachhange zur dieszeiügen Verlaulbarung dda.
2 iD.lober l l j ^ ' , . Z. 5^)07. zur aN^emeincn K>nnt-
lnh gebracht: cah man über lSniveistäüeniß des
lHrecullonvfubrero öarlholniä Iersche u,.d ecü Exe>
cuicn Pau^ äi>i>ch, l , c»c Ta.;s^v"l,^cn zur execu
lioen ^! l l ) l t l l iN4 eer. ocm Paul ^oschier von
Pläb>llsch»tt aebölige», dem Oute !ttugsta!l zul,
Nc. l . Nr 7 ^ < tienstdaren, ger,chtl<ch au» 5^4 si.
5o kr. gescbäftlen Haldhude. so ,r,e der au»66ll.
20 ts. qesä'ä^i^l F^b""sie, auf den 4. M ä r , , 4
Apri l und 6 M^« >t^6 jsdcömal V ^ m ' l l a - , von
9 d>s »2 l lh ' l i , der W.h ' iung ecs (Zi»culen, u»-
ler eem vo l len Anhange zu übeltragcn drfunoen
habc.

K. H. B,lilkegelichl ^rainburg am 3 o . I ä n .
n,l »846

G d i c t
'^on d,m t. l. Bezistrgerichl,.' V^g ll»d Kl t l l t '

berg wild hicinil dck^n»! gemacht: ^ö stycn zur
Bo'n^h.nc der vom ho^löblicdcn s. t S l a e l . uno

Iä l inc l 5. I . , Nr . 23 Me>c., in dec ElecllUo»SsH
cte tes ?lüll>'l F'öiich vc» ̂ ^ibl,cd, ^cs,en Aüdle^lö

2oa4 6- ' " kr. c. 5. c de>rlll>ftten cvcculiuc», Feil.
bieculig t'er, lcm lcytes» Htddli^e». q^ichllich auf
85o sl. 32 kl CM. gikiahccn Fab,"iss<>. d^u»«
ter voszü^^iä) Pfeelc, H^ilscK'llcdtlNl,; und Wn th .
scdallv^e'ächc, l „ t«l Behausung tcs Olcculen,
die T«lMl,»e auf te», 26. Fchiuar. auf ocn 12,
Mälz uno a> f e l „ 26 Mc-rj 0. I . , vcn 9 b's i2
Uhr Volmit l^g und v<'>, 2 bis 5 Uhr Naä'millag
n»il dein Bclsohc a^gcoltncl lroct«»' , ^aß die fe>l
ludiilcnkc» i^eütnstäti^e bci der r,iuen Fälble-
lung aucv uincr dlm s ct ähunqiwcnhe bi'Nclnge-
gcde» wc^cn bürden. f^! l i sle >uä,'l frühes u,n
ten Sä>äyul,.,^wcslh oter d^lüdcr an M^lM gc-
blacl)l wcl^en !ö»«,«en.

K K Vc,i,fs,^lici 't Egg und Kreulberg am
26. Iäl lner ,tj46.

Z. 'U5. <2) Nr. 55^
E d i c t .

Von l ,m t. s. Bi j i ls^erichle Wcisscnfcls,u
Kl0l>au wlld Hllmil dctünnt gcmachl: l iö Hate

Geosq S lumau , von Molst^ana, d,e Klage auf
Zues^ennung tes Olgenlhu,ne5 der. ,u Moistrana
zul) Looscs. Nr. 5a gelegenen, der Slaalshesllchast
tt»ck ->>ü, Ulv. N i . 27.9^2646 t!e"l^'a,e>, < auf
N^men teS Gcorg Scuck perqcwährlcn lvcllsä'e
s.nn>nl Zugeb^r, aus tem Tüel 0er O.slhung
hieramls anqedlacht. worüber die VcrbandlunqK.
lcigsayUl'g m,l dem Alihaog,,' tcs tz. 2c> der alia
G O. "uf dcn l4. M^> l, ) . ^ o r m i l i ^ S um a
Uhr flst.'.eicyt rvisd, ^ ^

Da nun diei'cm G^rickle der Aufeobalt teö
O . l l ^ l e n (^<ol^ Seuckunt'scilier alliaülg,,, RechlS«
r,aä'f.l^er u»d^kannt ist. so h^l man den Icscph
W lNnai!., v^n ^e.^s.ifclo alö Curator 5e,sclbs„
au»gc,1cl!l. — D'sscn wtldssl die Gckla^t.n mi l
dem Ocis^pe ver ' läodi^ t , oaft sie ,u der ange.
osdnelen T^gsayung eolwe^e^ p^ionlich zu crschci.
ntn< oder avir i»lm aufgcssclltcn Curator ihre
Bcdelfe an o,e Hand ,u gebe», o?er cndl'ck einen
andern Biv^llmächliglen z" wählen. udelkaupt
im olenun^mäßigc" We^c eüizuschreiten zu wls.
sen haben; w^ r^ens sic sich dit auK ihrcr Vcr .
säumoih eiustehcn^en Folge,, selbst zujuschreibcn
hauen.

K. K. Beiilksgericht Kronau am 19 Jan .
ner ,846.

3- '79- (;) Nr. 527I
K d i c l.

Vom Bctillg^e'ichte Oollsclce r i i td hi,mit
bekannt qemacl'l: Os seŷ 'n zu der vom s. l . ä.ycr.
»>a, sischc» Mcrcant l l . u»d Wcchsclg.-lichlc zu (^lah
»nll B.s°l)c>oe vom 23, Iäoner .6^6. Z. 57. bc.
rr>ll.^l,., ere<ul,oln F.'.lv„cung eer g,pfä»tclen
^hrn . f fc deS Io i .ph Ostermann von Koste,.,. d,e

lU. Nl.rz . t ^b lcee^mal um 9 Uhr B . r m . l t a ^
,m Olle ^ o l ^ n m.. 5,.,, ^ . s ^ , „ ^ , ^ . ^
worten. dah diese ^bl . , ,ss, , desiehend in Holr,-
uno Bo.ste,'0>eh< Mclerruaunq. Hcu uno Slroh
N,. nu^ gegen qle,ch dare Bezahlung u.,d erst bei
dcr leyle" Taqfahrl unter dem ^cl.chllicd erhöbe--
nenS^äyun^westhc lve,den hi»tangcgebtn »voden

Bezillsgerlcht Oollscdee am 5,'Februar ^«46.

3- »M. (2) N l . 3^56.
g d i c t.

Von dem ge^ertiqlcn VezirsKqeria^te «ri,d be.
sannt gemacht: <Zs se» über Elnschi-ellen dcr Vogt.
Herrschaft W'ppach. noilniie e,r Curaltische S l .
K^nzian in Plan'na , wider Michael Zhermel
Nr. ^3 in Planina, wegen, au» e«m Vergleiche
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vom 3. Juni '84a, Z. 4, schuldiger 546 ft. 35 tr.
C^p' lal , dann .Ul ft. 5.1 t l , ^nlesesicn c. z. c .
ln t>cn ere^ulioen Vtls^us des, dcr Hcrlfch>ist
W'pp^cv 5>,K Oom. ^ b . N r 226. N Z. 54. Cur.
Nr . 7) ticlistb^lell. gerichtlich auf 42a ft. bcwer.
lhelen Weingartens, nebst z!)dn!ß zrelii»» ^rnill«
genannt, gelvll i lgcl, und es werden 0»e Fellbie«
lungslcl'»»l"e liuf den 9. Mär», den 20. Apxl uno
ben 25 M a i '646. «n laco P la t ina m<t dem Un«
hcinqe deiixnii lt. daß e^s Vc'lieigcrungöebie.l nur
bei der drillen Fe,lvleiul,g unler der Hchäßu"g
hlnlan^egeben werden lrül0c.

Hlevon werden die Kauftustiqen mit dem
Beifüge» veiftänc^et, dah lab E>chayun^Kpl0to«
coll und d,e ^ilationsbedingiüsse hieraml^ täglich
«lngcschcn we^cn k0i,„en.

^Vti>lsKgc,ichl W ppack am 22, Nov. ,84b.

Z. »tig. (2) N l . 26^7'
I d i c t.

V o m Bel!»sS^es>chle W'pp^cb tr i id sund ge>
mach«: Hs sey i» oer <Hrecuilo,lisllblU»s rc^ Vog.
lei Wlfpach. in Beil lelung eer Psalllllche S l .
Stephan, tv^er )oh. Kobbou. von Ps?tlaj H^us
Nr. 45, in oie Velfteigtlunq der dem Lehleln ge»
hüri^<», . ^ul) Urb. I o l (.^3. R. Z . 5 0<r Hcr l -
schafc W'spacd dienstbasen. gcrlchilicb out ,370ft.
gestählt», Necililälcn, zann der auf >d4 ft 4a kr.
bewellhelen H^hrlüffe, »vegcn schulligll 674 ft. an
C^pllal. Io l t l l fscn und Nebenvelblnollchlell,,', ge.
wllligei . und hieju orei Ftilbielung^t^zs^hungel!.
nämlich auf 0t', »», Mälz , 2«. Upril und 27, M a i
»U46, jedesmal Voslnillaq von 9 bis »2 Nt)l >m
Hause dcs Vvccutl'n zu Polt>aj mil dcm Anba,,.
gc deftimmt «V0s0en,dah tie Realnätcn u»d Fah,.
»nsse nu l dei der dritten Aelstci^elung ui'ler der
Schätzung d>»lc>ll̂ eg»bcn wilden »rulden.

D<< Lllilalionsdedlngnlfse, der Ärun^buchs
eril^ct u>,o daö 2chäyungi<pl0locoll tonnen be> Äe»
richt ringeseben werden.

Ne,!lssgelicht W'ppacl) am 29. Dec. ,64^.

Z . i i ja. (2) Nr. 3^U6.
I d i c l .

'^o>n Nejlrrsgelichlc Wipp>>ch wi>d tund gc>
macht: (ös sey in der lZlxe<ulion2fül)'U»g der Vog-
leiodli^t i l l V^'ppick, lxili i ln« cer P fa l l t l l cheSl .
Stephan, wldel !Hcsep^ R^p»is von S l . Bc l l
Haus Nr. 40, in die Besäuhesung rer eem Uvt)-
l t l n geb0<lgen und der Hcilsck^It W'pp^ch dicxft-
baren R^ l t tä len, a ls : Ur^. Fol. U67 . R. Z. b , ,
Wcingallcn i,» l ^z l i ! , Bergr. Hol ,65, R. Z.355,
Halden Wein^ailen i>ll^^. Bergr. Fol ^ U Oc0>
nih sä '1'<.li,ui,, . Weingarlen »» llttizlililHi, unü
Welng^rien O^>-ül>ll< , im gclicklllch er^denen
Schähungsweilhc von »355 ft., dann der auf
222 ft. 4« tr. be'rtltdctcn F>idl" ' l7i. wegen der
Pfar i lllche S t . Htcph^nl schuldiger »57 ft- 3l» kr.
an Cap t^l5,ins.n l'. « <:. gerrlüi^cl, u?,d h>e<u
d««l Hi lblrlu»g^la<zsahunge», nä'nl'ch auf 0en
»2. Mär» 2». Äpl l und 26 M a , l . I . , jetcr
ie»l BollNltlH^ von 9 bis »2 Uhr , im Hause o»ü
Tle^ulen zu S t . .lic'l mit dcm .'l"hangc veraumt
lvoldtn, e^h c»e ^iealüäien uno Z°»l,rl>>ssl' " " ' ^ l

eer dtillen 3i<<t^li>,n u»ler te, Schätzung hintan,
gegeben lverden wüsten.

D,e L'citaK^n^bcdlngn ffe. der Grundbuchser'
lr^ct und da^ Sääyungspsolo<oll lönnen dei Äe<
»lchl llllgtsehen lve»o,n.

Bei«flsge,,<1'l Wipp^ch den 29. Dec. '655.

3> '^6 <2, Nr . . 0 .
I d i c l .

Dem unh.ka l i l wo abwesenden M. i r l in Blau«
dacher von Hl,!chd«,lf, H^uS 3ir. »3, ni«rd hie»
Mll bedcultl: (Zs h^be Herv Undleaö Ieschenagg
»on L^iback. gc^cn it)„ 3 Klagen auf Zahlung
dreier Wechsllschuloen, von ,0^» ft. l7. ». c. , 5« ft.
und 5l) ft. eingebracht, und es ley zu seiner Ver.
trelung bei dem hic'übcr auf ten ^7. M ä r j ,646
angeordnelen Tagsahrlen in Person des H«,rn ^o»
hann Kellen von Ulienmaitl< ein Curator aufge«
stellt lverten, wornach Ma i t l n Staudachc? aufge.
fordelt rvlro, entweder persönlich bei der Tagfahst
lu elschclnen, ooer seine Behel^c »em aufz,<itl!len
Curator an die Hano zu gcden, oder dem Gerichte
tlnen anoern BivoUmächliglen bctannt »u geben,
widligens das Verfahren mil dem beilelitcn Cu«
ralor ordnungsgemäß nurd abgeführt welden.

B,i ' l tög,l,chl Pöliano am 2U. Jänner ,846.

Z ,70. (2) Nr. l ü 6 .
9 d i c t.

Vom Vejirlögerlchte Scisenberg wird allge.
mein betannl ge,uacht: OK scl) udcr ilnsuchen
des Anton Vlcoquar^ von ^^»bach, (§ess,onärö des
Valentm Dcschinann . in die erelulive ^e>ldietung
der. dem Mathias Psllanz geho>>gcn, zu Drosch«
büchl 5ud (Honicr Z i r t i gclegcncn, der Hellschaft
Weirelberg 5lil> Recl. Nr. 2<) tienstbaren Hub.
»ealitäl saminl Aebäuecn, >,n Schähunqswerthe
pr.Hi6ft , , danll eln'gel Fährnisse, alS: 2 Schlvtme,
»m Schayungsivellhe pr. 45 ft , 2 Wäg»', ,m
Schäl)u,lgs<verlhe pr. 2a ft., 3 Bottiche, im Schä»
yungelvcrlhe pr. 2 f l , 2 Weinfässer, im SchähungS.
werthe pr. 4 ft., 3 Tische, im SchäyungSwellhe
pr. 2 ft., ei» Veilstatl, «m SchäyungKive,lhe pr.
l ft. und » Speiütaften, im Scdäyungswerlhe pr.
» ft., «regen schuldiger <)» fl ^ M . <̂. 5. <-. gew'l«
llgel, und zu deren Vornahlne tle Tagfclhslcn auf
den 3. Mar»< 3. Upr,l u»» 4. M a i l t t46, jedeS.
,„>il um lu l,lhl Bo,mittags im O'le ccr Real«,
täc mit dem B e i s e l at»georcnel werden, dah o,cse
Realität und Fahlnisse be> der orlllen Feilbielungg.
lagf^hrt auch ulucr lhr«,n SchäyungSwellhe hint,
angegeben lrerden.

Der Osundbuchsixlract. das SchäoungSpro»
locoN uno die Fe'lb'clungsbedingnlsse tonnen zu
den gewöhnlichen "Mlsstunecn hl,lgerichls eilige»
s.hen und m Hdsch'l'l elhobcn i rerr lA

Vt l» ' l ' g " l ch l Seisenberg am3-Februar ,646.

Z. ^7?' ^ ' «. ^ ^ 2444.
l3 d i c t.

ANe)e»'e. rvilche auf den Vcrlaß dcä am
2». O<«obcr l I vc»si^it>sllf» dasigcn Oelichtstie-
ners UlNon Bcrnülh ^us »ras immer fur ciosM
Rechlsg'unle <ünsplüche ju st.lle-. vclMlinen, ha^
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ben be» der auf kcn 3 März k. ) . früh 9 Uh, aus»
g.schlicbclien Tag^yuln) uin s») gelvi f f i /zu ersckei.
nen und 'hre Fol0e'ungen anzumelden , und
»e^lsdtliänbig d>>ljutdun. als s" sonst die Folgen
teS §. U»4 a- b. G. B. trcssl-n würden.

5t, K VtzittZgtlichl Obcllaibacd am >3 De-
cember lU45.

Z 7 l 6 ^ . (3) ' Ns. 5,42.
E d i c t .

Von dem Ncz»ltsg<lichte Adelsberg wild be«
tannt gestehen-.

6s sey über e^c^ulivcs Omschleilen des ')ln«
lon Atlselj von Slut>«t»u, lv«0ll Ilnd'eas Horinaon
von Klöli ig, in 0,e ZclldiclUl'g c>e,. litsein gchol».
gen, ftelichtlich auf »»5l st. »<» lr. dtwellhelcn,
l>,m Gute Müdlbofcn «uli Ulb. Nr . 4 l zinsbare,
zu Kll)»ig 5!!^ Oons.r. ^ Nr. <6, behausten
»)^ Hube qewiNlgel, und d'czu t>er »U. Fe-
dluar, 5a. März und 5« April lU^ü. jedeSmal
früh um 9 l l !) l in I(?co der Realität mi l tem
Aodsnge deftimmt «vorden. kah dicsclb» wedel bei
del tlslen nocd zrvlitel!, i^ohl aver be» der drillen
Feillxetuxg unt.'r ih,c<n Schähwe»lhc hinlangege«
den wild.

D«e Licitalionsl»eoing«isse s^mml Scl'ähungs»
plvlo^oN und Gtuneduchsexllacl liegen hleramls
zur Glnsickt.

Vel'llsgelicht AbelSberg am ,0. Dec. »645.

Z. 16«. "(I) Nr. 627.
K u n d m a c h u n g .

Die Besitzer von hauptgewerkschaftlichen Ein-
lagen werden hiemit ausgefordert, das für das
Militärjahr l8^5 zu fünfzehn Procent in Conv.
Münze entfallende Erträgniß bei der k. k. Eisen-
werks - Directionscassa in Eisenerz gegen ord-
nungsmäßige, mit der gerichtlichen Legalisirung
versehene Quittungen zu beheben, jedoch müssen
diese Eiillagslxsihcr schon an der berggerichtlichen
Gewahr geschrieben seyn, zugleich aber auch den
hauptgewcrkschaftlichen Emlagsschcin gelöst ha-
ben, widrigens die Etträgnißquittllngen nicht
buchhalterisch liquidirt und ausbezahlt werden
könnten. — Von der k. k. steyerm. österr. Eisen-
werks-Direction.-Eisenerz am 1. Februar 1846.

Die Verwaltersstelle
bei der Herrschaft Flödnigg, mit welcher
nedst Wohnung und Verpflegung ein
Zahresgchalt von 3«o si verbundn ist,
kommt nut halbem April d - I zu besetzen.
Moralischer Lebenswandel, theoretljch-
practlsche Kenntnisse im Grundbuchs- und
Untcrthansgcschclfle, ft wle in der Land-
wirthschaft, vorzugsweise ledger Sland,
sind die Eigenschaften, aufweiche bei der
Besetzung gejehen werden wird.

Bewerber wollen sich an den Herr-
schaftseigenthüliier entweder nach Flod-
nigg oder nach Laibach (Herrngasse Nr-
Ao3) verwenden.

Aufnahme eines Gärtners.
Auf das Gut Hösiem, im Bezirke

Krainburg, w:rd ein lediger, arbeitsfähi-
ger, vorzüglich in der Obstbaumzucht aus-
gebildeter Gärtner gesucht, der sich über
sein Wohloerhalren und seine bewiesenen
Fähigkeiten in abgefordertem Gärtnerfache
mir guten Zeugnissen auszuweisen vermag,
in der krainlschen Sprache, des Lesens und
Schreibens kündig ist, und bei crman-
gelnder Gartnerarbeit andere Dienste be-
sorgen wird

Nähere Auskunft hierüber ertheilt
die Inhabung des besagten Gutes, allwo
das annehmbare Individuum sogleich m
Dienst treten kann.
Z^^3t. (2)

Bekanntmachung.
J o s e p h M a « , Fournier- 4Oäge- Besi-

tzer uno HischlerlM'ister zu Mlmsche bei Mo-
räutsch, im Bezirke Wirtenrerg im Lai«
bach.r Kr<>lse, erzeuqt vorzüglich schöne, lro»
ckcne P ar k e tb 0 0 en ta fe l n mit vrrschic!'»:»
nen Fl lvcrn, aus Nuß-, Ahorn- Kirsch« und
andern beliebigen Gattungen Holz, zu schr bil-
llgln Pr^is.n. — Da er in einer holzreicheil
Gl'gtüd, Vri gcl,ü.',cndcr ?lus>vahl, scli»c Fc)llr-
nicr- L.^gc aufgestellt h^l, und cin b.d.'l<tcn-
d.s La^cr von ucrschicdenstrn Holzgattungcn
scit vielen I<'l)rc>, besitzt, daher für dic Dauer
und Hallbalk.it sriln'r Parkcttafiln zu haften
im Stande ist, auch davon vielcs li.lck Trieft
verslNdrt; so empfiehlt er sich den l '. " I ' . Bewoh-
nern der Hauptstadt und Auslvä»tigeu zur ge-
neigten ?Idnahil,c ftincr Erzeugnis, mit dem
Bemerken: daß M'istertafll,, zu l̂aî ach im
Industrie » VereinS « il^cal, in 0er Salendcr«
gasse Nr. 19c! im zweiten Stocke zu s.l>n,
und dic dilliqstcn Preise dort zu erfahren sind.

Z. 166. (5)

Kundmachung.
Die der Grundberrschaft Canale ge-

hörige, drei Stunden von der Slaot Görz
entfernte, im Orte Tanalc am Isonzo-
Fluffe gelegene Mahlmühle, bestehend aus
fünf Mühl.Migcn , worunter zwci Beu^
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telgange, und einer mit vier Stampfern
pcrscdcm'N Gersten-Stampfe, lst auf cm
oder mehrere Jahre gegen den jährlichen
Pachtschilling von 55o st uno g '̂gen die
hleramts erliegenden Bedingnisse zu vcr«
pachten. — Weitere Auorünfle crtheüt
auf persönliche, oder mittelst franklrtcr
Briefe erfolgende Anfragen dle Verwal-
tung der Grundyerrschafr.

Canale am ) Februar 1646.

Z. »55. (3^
K u n d m a ch u n g.

Der (Äcfc>llgle büng l h icr in i l zur aligemti«
nen K e o n i l n h , tc»h d t i demselben aller!,,-! l^c.
wachse « u»b Blumcns^ ine l l zu l,^Uft»hentett
Pscise» simiclick ,u habei, s ind, otcr >inl Porto'
l l t i e n B>>e!cn deftclll >rc,del» ldül !«», a l ü :
l Loih l ^ l - v ^ l » Sa inc i l . . . l ^- — l r .
» » F l ü h l l ^ u l . da — „ U „
z „ ^ o h l l ^ d l . ^0 - „ U «
» „ «odl« do — „ tt „
» ^ ^päiksHOt ' ro . . . — ., U «
» „ Spä« ^c>HI,ati t o . . . . — " tt »
i „ S p ä l t ^ l - do, . . . — „ l l „

i ., SaN>il!a!nc'l (»>>icl) Uuölvahl) — „ U ^
z Pf^ll»d Luzc l i , c r . ^lce . . . — » 55 »
4 ^ ecdler e„gl>s(les Re ihz ras ,

o t t l 1^«'l!c>li« ^tts^l ic <^elia>lnl — » 53 »
Aucl) tönncn odsp^>fl.l»lc Samcl 'ga l lU l lg l l , g lv '
sche»we>se bezogen rrelden.

Nachoc,,^ slH (t»lf,ll>g<es schmcichtlt. die I ' . "1'
Hel le» Adl ' ld ' l ie l schon dlilch »nihlt 'e Iahce gat»»
dlslieeigct zu hav.n , so cmpsichlt sich auch ! euer
Dero Gitvogel lhot

Anton Poßnig,
Kulistgältüer auf ?el Pola»a Bor.
st^ct. Haus, Nr . 66. »m Klcedlall'«

sche» Mciclhofe zu iiaidach.

Z. ' 7 ' - ^ )

Wohnungs > Anzeige.
I m Hause Nr . ,6 am alten Markte,

ist für künftige Georgizeit oer ganze zweite
Stock, bestehend aus tt Zimmern, » Kü-
che, i Keller, , Holzlege, . Speisekam-
mer, » Dachkammer, i geräumigen Hofe
und großem Garten ncost vielen Obstbäu-
men zu vermiethen- Äiähere Auskunft er-
hält man in der Schießstattgassc N r . 6 " ,
lm ersten Stocke gassenseits.
3 l62. (3) 7 ^

N a ch r l ch t.
I n dem Hause N r 5/. in der Gradi-

scba-Vorstadt, an derTriesterstraße, sind
3 geräumige Magazine nebst l Schüttbo-

den , von nachsikommenden Georqi an,
zu vermlcshcn Dao N^hcre hierüber lst
b̂ eim Hauseigenthümer zu erfahren-

Z. Nil (3)
I n der

Tuch- und Schmttwarcn-
H^ndllmg

des

MallV H Mahn
in 3aidach

wird ein PraMkanl aufqcnommen.
Z. 137. (3) '

im

Indcm dcr ergedclist Gcfcrtigle einem vcl-ehr-
tcn Publikum dioscr Hauptstadt für das dishcr
gcschcnkle und tä lich sich stci,crnde Vertrauen
seinen innigsten Dank zu erstatten sich verpflich-
tet fühl t , br in„t er zu lcich hiermit zur öffent-
lichen Kenntniß, dasi von heute a n , nachbe-
nannte Zwieback- Gattungen e i g e n e r E r -
z e u g u n g bei ihm zu haben sind, a l s :
Kindcrzwieback, das Pfund zu 24 kr.
Zimmtzwieback „ „ „ „ 28,,
MittelfcincrVamllezwieback >> 32 „
Feinster Vamllczwiedack » 48 »
Französ. Kömgözwiedack 1 si. — „
M i t dem Ersuchen, ihn unauögescht mit dem cie-
neigten, so reichlichen Zuspruchc beehren zu wol-
len, deffen würdig zu bleiben er sich bestreben
wird, zei^t der Gefertigte zu leich an, daß vom
I . Februar an sein W i e n e r G e b ä c k e nicht
allein im Vorhaut des Herrn G r e g c l am
Hauptplatze, sondern auch im G l ä s e r ' s c h e n
Zuckerbäcker^cwölbe, (Bcrnbacher'schcs Haus Nr.
l i t vor der S'chustcrbn'icke) und am Marien-
platze Haus Nr. 4 l l , bestäubn frisch zu be-
kommen seyn wird. Der ce^nwarti^ noch e i n -
z i g e Austräger ist durch die auf seinem Brot-
körbe angebrachte Bezeichnung : . C 0 l l s e U M s -
W i e n e r - B ä c k e r e i - kenntlich. Auch wird
das Coliseums - Gebäcke in Zukunft das Zeichen

' .« fühlen und sich dadurch von anderemGeba-
" » cke unterscheiden.

La'bach am : N . Jänner I 8 l « .

Anton Kaufmann,
Badlitr l Bäcker.



Besondere Beilage zum I l l y r . Blatte Nr. ,3 vom 14. Februar 1846.

<D. Fortsetzung des Verzeichuiftes
der im Jahre R845 dem Museum verehrten Geschenke.

^»- ro . 61 . V o „ S ^ Fi ' irst l . Gnaden dem Hoch-
N' l, r d i qste 11 .<). ^ ̂ - -̂ „ ^ „ ^ „ „ ^ l o i ) W o ! f, F ü r st b i s ch o f
von i. a i bach: ») Der sechste Jahrgang der vaterländischen
Zürich!ift: » l^ l - t lsol iu," redigirt von Leopold Kordesch.
^mbach 1844, in 4. Fortsetzung und Schluß dieser, dem
Mu>eum schr erivünschten, in diesem Jahrgange wieder best-
N'digirten, vaterländische!, Zeitschrift, womit Se. Fürstl.
(Gnaden das unter Mro. 68 vom Jahre 1844 veröffentlichte,
Gescheut vervollständigt habeu ; — l>) der sechste Band des
Innerösterreichischen Industrie- und Gewcrbeblatte) von K a r l
v. F r a n k e n stein, Grah 1844, 4 " . ; — cbeufall) als Ge-
schenkesfortsetzung ; — m,d <̂ ) von der vaterländischen Zeit-
schrift: Xl»cli«l«i in l-ok<xl<;l«l<<; !V<»vl<-« — v',<»<l <l<;v»llu
ucl l)ul<l<»l jl» ^ ni l <;«:» II I <» i vv <; i l:». l'^i-vi l<;/.!ln,> l 843 ,
in I>i-,l^l i844. V ^i, l !»h!mi, ^li«ll«l U!:»«l,il<, eii, Band,
steif, in 4".

Das Museum fahrt fort, alles was nur immerhin auf die vaterländische
Geschichte einen Vezua, hat, zu wissenschaftlichen Zwecken zu sammeln,
und das Wesammelle zu vervollständigen. Seine bereits sehr reichhal«
tigen historischen Kammlungen liefern den Beweis, mit welchem Mfer
es auch rücksichtlich dieser Musealablheiluna von der Vaterlandsliebe
der Krainer unterstützt wurde. Das Kuratorium ertheilet hiemil die
Versicherung, daß es mit gleicher, pflichtgemäßer Sorgfalt sowohl die
bereits im Museum hinterlegten, als auch diejenigen hi,l»rischen Do-
cumente, welche iur(Hhrc Kr.nns darein noch werden hinterlegt werden,
aufbewahren, und ihre wissenschaftliche Benützung Jedermann gewäh-
ren werde, welcher sie wissenschaftlich auszubeuten wünschen sollte, —
D a s K u r a t o r i u m findet sich daher für die VeruolMändiaung der >.<^.>l-

„ i u l i n " S r . F ü r s t l i c h e n G n a d e n noch insbesonders zu Dank ver-

pflichtet, wei l diese Zeitschrift viele sehr vortreffliche Aufsähe über die

Geschichte von K r a i n enthält . — Es kann hiebe, den Wunsch nicht

bergen, dasi es i r g e n d f i n r m G ö n n e r oes v a t e r l ä n d i s c h e n

M u s e u m s g e f ä l l i g s e y n m ö c h t e , b i e F o r t s e h u n g d , s sich

i n d e r n e u e s t e n Z e i t w i c d , » v o r t h e i l h a f l e r h e b e n d e n

. » I l l y r i s c h e n A l a l l e s " zu ü b e r n e h m e n , welches bis zu sci»

nem Tode der verdienstvolle l ' . F a u s t u ö G r a d i s h e k als I ^ l ' un !»

des 1'«u.>iln!l»!N!»!l, (vormals P r i o r der „Barmherz igen B r ü d e r " i »

Laibach), eingeliefert hat.

<1) Die Goldmn»^: Nl)»>!li.i ^>l^»«ll!. Imzi. l)mn!!>.'lll>l«,
das Brustbild der Kaiserin. - l'om-ol-llil,. /X,l<>!l,^l, ein Pfau.

Eine höchst fetten vorkommende Münze, (ickhel bezeichnet sie mit IUUU>,
das heißt: K»,!!»» <j!,„»! l!l!lix>>ii!>»!<. D>'s Wiener cabinet besitzt
nach Ecthel nur eine. c>er vorbeschriebenen ähnliche Münze, Ausgegraben
in der Gegend von Igg, Bezirk Umgebung üaibach's.

Nro. 62. Vom Herrn D o l l i n e r , k. k. Kreisn'und-
ar^t zu Bochuia iu Gali^ien, einem gebornen Krainer, eine
Parthie biluunuöser Salzrohle an) den Galzbergn'erken von
Wieliczra, erhalten als l'rfl<-nliche5'Andenken an das gclicbte
Vaterland aus der Fcrne durch den löbl. permanenten Ans-
,chup der lobl. k. k. ^andwirthschafts.-Gesellschaft in Kram.

Nro. 63. Von mehre ren u n b e k a n n t e n M u-
sen M5. G ö n n e r n wurden dem Museum verehrt, befanden
!«ch aber noch nncmgercihet im Verlasse deo sel. Herrn
F r a n z Grafen von H o c h c u w a r t , und wurden von dem
H er r n E rb e n auogefolgr, zum Theilevon diesem auch verehrt:

^V. An Büchern und Dmckschliflcn :
->) S c h e m a t i s m e n u n d G e s e l l s c h a f t s - S t a t u t e n .

! ) Acht Stücke S c h e m a t i s m e n des i l l y r i s c h e n
G n b e r n i a l - G e b i e t e s von Kram und Karnten von den

Jahre,, 1823, 1825, 1826, 1827, 1831, 1832, I84ft
und 1842.

2) S t a t u r e n der k. t. A c k e r b a u - G e s e l l s c h a f t
in K r a i n ; — die nämlichen in da) Italienische libersehr vot»
F r a n ; Ncpeschi tsch, Nathoprotocollisten des k. t. Eradt.-
und ^anbrecht) zu Rovigno, Manuscript; — Personalstand
dieser Gesellschaft mit dein Schlüsse des Jahres 1842,
und Statuten der BelobmiNlpanstalt guter landwirthschaft-
licher Dienstboten iu Krain. — Alle 4 Stücke in 4".

3) Fünf Hefte „Verzeichnisse der wirklichen und Ehrcn^
Mitglieder der p h i l h a r m o n i s c h e n Gese l l scha f t i n L a i . -
bach von den Jahren 1831 , 1833, 1834, 1835 und
1869, in 4" .

4) Statuten und Geschäftöordnunq des G e t r e i d e s p e i -
chers im k. k. B e z i r k e U m g e b u n g ^a ibach 's 1833,
ein Heft in 4".

5) Gründung der kau fmänn ischen L e h r a n s t a l t i i,
La ibach und ihre feierliche Eröffnung an, l<». October
1834, ein Heft iu 4".

6) Statuten des historischen V e r e i n s fü r S t e y e r -
m a r k , K ä r n t e i , und K r a i u , Gral), ein Heft m 8.

7) Verzeichnis: der Mitglieder des Gese l l scha f t ) - Ca--
s ino in L a i b a c h , am 1. Jänner 1825; ein Placarbogei»
in Fol.

8) Statuten und Geschäftsordnung der S p a r c a s s e zu
La ibach, gedruckt 1826, in 8 . ; — 7 Hefte Rechnungsab-
schlüsse der illyrischen Sparcassc in Laibach von den Iabren
1829 (2Erempl . ) , 1831, 1834, 1837, 1838 uud l843 .

9) A d r i a t i s c h c r V e r s i c h e r u n g ) - V e r e i n in T r i e f t ,
— Gesellschafts - Vertrag — M a i »838, ei» Heft in 4°.
- - Verlautbarung dieses Gesellschafts-Vertrages im Auszüge,
und der Versicheruugs - Bedingungen ; ein Bogen in Fol —
Beiicht der Direction dieses Verein) über seine Wirksamkeit
bis zum 30. Juni 1839 sammt dein ersten Nech„ulig5ab.-
schlusse; ei,, halber Bogei, in 4". Prämientariff für
Kra in , von eben dieser l^uni«»!«; n<lri»l!<'u <li i>ic>l!!it in
Triest; ein halber Bogen in Folio.

10) Statnren des K n n st ve r e i n s in T r i e s t , deutsch
und italienisch, 2 Blätter iu «. I l : .^„ : i l i<» 6,,i l l i xu ! -
l : » l n<^>< l < l , ^ l ! n l > < ' < i ^ l i l ^ > i « ' « l ! ! l n <l> 1j<>!!<^ X i i i f i n d i e
^abre 1842 u. 1843, als da) dritte und vierte ikre) Be-
standes; 2 Hefte in 4«.

11) Scacuten der k. k. La n d w i r r h s c h a f t s - G e s e l l -
schaft i n Go' rz , allerhöchst genehmigt unter 9. October
l 8 2 5 ; ein und ein halber Bogen, geheftet in 4".

12) Entwurf der Statuten des V e r e i n s zur E r m n n . -
cc rung und U n t e r s t i l p n n g der I n d u s t r i e und Ge.-
werbe in S t c y e r m a r k (oder Innerösterrcich), ein Bogen
iu Folio; — die allerhöchsten Orts genehmigten Statuten
dieses Vereines, ein halber Bogen, Heft in 8. , 2 ^»em-
plare; — Einladung zur Theilnahme an diesem Industrie.-
und Gewerb) - Vereine, von, 24. März l 8 3 7 , ein halber
Bogen in Placat ; — Protocol! der ersten allgemeinen Ver-
sammlung dieses Vereins vom Jahre 1838; - - das der
zweiten von 1839; - der dritten von 1840, ^ und der
vierten von 1841, vicr Hefte, broschirt, in 4". ; — Schematis-
mus dieses Vereins für da) Jahr 1839, — und der für
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1842 2 Hefte, brochirt, in ft.; — Bericht über die von
diesem Vereine veranstaltete Industrie-Ausstellung in Kla-
qenfurt 1838 ; — kurze Darstellung des geiammien öster-
reichischen Eisen ha »dels i,n südlichen Rustland lind in Triest,
vertheilt von eben diesem Vereine, Gray 1838, ein Heft
in 8 . ; — Beiträge zur Untersuchung der möglichen und
zweckmäßigen Verbesserungen und Abänderungen der inner-
österreichische!! Herdfrischerei, mit 2 Lithographien, ein Heft in 8.

13) Statuten der k. k. p r l v i l e g . i n n e rö sterrei ch i-
scheu, wechse lse i t igen B r a n d s c h a d e n - Vers iche-
r n , , gs - A n st a l t . Kratz 1829, ein Heft in 8.

14) Statuten der k. k. La u dw i r thscha f t>5.-Gesel l -
schaft i n W i e n ; 1812, in 4".

15) Statuten und Reglement der mit der ersten öster-
reichische!, Sparkasse vereinigten a l l g e m e i n e n V e r s o r -
a u n g s - A n s t a l t f ü r die U n t e r t h a n e n des österr .
K a i s e r s t a a t e s vom 4. October 1824; 2 ' / , Bogen, ge-
heftet in Folio.

16) Statuteu der ersten österreichischen B r a n d -
V e r s i c h e r u n g s - G e s e l l s c h a f t i n W i e n ; 2 Bogen,
geheftet in 4".

17) Entwurf der Statuten des a l l g e m e i n e n , österr.
wechse l se i t i gen A s s e c u r a n z - V e r e i n es gegen B e -
schäd igung der B o d e n e r z e u g n i s s e durch Hagel, Wo l -
kenbruch ic.; 1830, ein Heft in 4 " . ; — sammt einem litho-
graphirten Halbbogen »Anträge zur näheren Bestimmung
einiger §. §. im Staturen - Entwürfe desselben Assecuranz-
Vereines;" in Folio.

18) Statuten der k. k. pa t r i o t i sch - öcon omi schen
G e s e l l s c h a f t in B ö h i n e n ; ein Bogen, mit Umschlag ge-
heftet in 4" . —

19) Rede des Präsidenten der A k a d e m i e der N a -
tu r fo rscher zu B r e s l a u , Nees von Eseubeck, a» die
Akadenuker am 3. August 1810, über das Hinscheiden des
Königs von Preußen, Fricdrich Wilhelm i l l . ; ein halber
Bogen, in 4" . —

'20) Constitution der sch lesischen G e s e l l s c h a f t f ü r
v a te r l ä n d i sch e C u l t u r. Breslau, 1822, ein Heft in 4" ; —
sammt einen» Hefte, broschirt: »Verzeichnis! der sämnulichen
Mitglieder derselben Gesellschaft, für die Jahre 1838 und
1 8 3 9 , — und ein Hef r : »Uebersicht der Arbeiten der näm-
lichen Gesellschaft im Jahre ! 840 . " Breslau, 1841.

21) Namensverzeichnisi der Mitglieder der n a t u r f o r -
schenden G e s e l l s c h a f t in O ö r l i t z , von, Jahre 1836;
ein Heft in 8.

22) Statuten der n a t u r f o r s c h e n d e n Gese l lschaf t
i n H a l l e , ein halber Bogen, — sammt dein alphabetischen
Verzeichnisse ihrer Mitglieder bis zu», Jahre 1 8 3 7 ; ein
Heft in 4" .

23) Statute» der S o c i e t ä t f ü r d ie gesammtc
M i n e r a l o g i e zn J e n a ; 1799, 8°. —

24) Statutcu der A l t e n b urg'schen pomologischen
G e s e l l s c h a f t ; 1834, 8. - -

25) Statuten der phys ika l i sch - m e d i c i n i sch e u
S o c i e t ä t zu E r l a n g e n ; 1837, in 4°.

26) Statuten der M a r b u r g er G e s e l l s c h a f t zur
B e f ö r d e r u n g der ge s a m m t eil N a t u r w i s s e n s c h a f -
t e n ; ein Viertel-Bogen in 8.

27) Staruren der rhe in ischen n at ur f o r sch enden
G e s e l l s c h a f t zn M a i n z ; ein Heft in 8.

28) Scannen der märk ischen ö con o m i schen Ge-
se l l scha f t zu P o t s d a m , vom Jahre 1791. Neuer Ab-
druck, Potsdam, ! 8 ! l 4 , cm Hef t , i i / 8 .

29) Belehrung über den Zweck der kön i g l i c h - h a n o-
ver'schen L a n d w i r t h s c h a f i s - Gese l l scha f t zn E e l l e,
und über die von ihren Mirgliedern erwanctcn Leistungen.
<5elle, 1818, ein Hefr in Folio.

30) Allgemeine Statuten der M e k l e n bnrg'sch en
n a t u r f o r s c h e n d e n Gese l l s cha f t . Rostock, 1836, ein
Heft in 8 . ; — sammt »Auszüge aus den Verhandlungen
dieser Gesellschaft." Erstes Hefr , Rostock 1837, in <<

31) Sechzehnter Jahresbericht der G e s e l l s c h a f t sur
Pommer 'sche Geschichte u n d A l t e r t h u ms ku n d e.
S te t t i n , 1842, broschirt in 8. —

32) Auszug aus den Statuten der k ö n i g l i c h e n Ge-
se l lschaf t f ü r nö rd l i che A l t e r t h u m s ku u de zu Co-
p e n h a g e n . Ein Viertel-Bogen in 8.

33) ll«^I«;m<ilU <!<.' l u K<>«'i6l<> I m s ' ^ s i . ' i l ^ l i « »
^ ' l l > , i-:>l i « l « 8 <1u ^l(i«<:<) >,. Moskau, 1837, ein
Heft, broschirt.

I>) F l l ! gsck ' l i f t e n ,

34) Bericht über die Fortschritte der C i v i l i s a t i o n i m
F ü r s t e n r h u me M o l d a u . Mitgetheilt in der Versamm-
lung deutscher Naturforscher und Aerzte in Freiburg, an, 7.
October 1838; ein Heft in 8.

35) Ein mankes Bändchen in 8., ohne T i te l , von Seite
5 bis S . 160, enthaltend eine sehr kurz gefaßte, aber gründ-
liche Geschichte und T o p o g r a p h i e der H e r z o g r h ü -
mer K a r „ t e n und K r a i n ; in seh,- schöner, lateinischer
Sprache. (Nach z»u^. 10!) geschrieben, als der Laibacher
Diöcese ihr slebenzehnter Bischof vorstand, also zwischen 1 72 8
und 1742).

36) Geschichte der E r b a u u n g der D o m k i - c h e S t .
N i k l a s zu L a i b a c h , und Aufforderung zu Benagt-» fin-
den Ausbau der Kirchenkuppel. Ein Heft in 4".

3?) Papst Elemeus X l l . Bulle von, 9. September
1730, womit der Ablaß deo a l l g e m e i n e n J u b i l ä u m s
verkündet wurde; collarionirt vom Abte 'Alexander zu Sitt ich
den 17. Febr. 1731. Ein Bogen in Placar.

38) Lobrede bei der Heiligsprechungs - Feierlichkeit des
heil. Joseph von Oüsxn-lilu,, gehalten in Cil l i von H e i n r i c h
F e r d i n a n d E d l c i , von W e r r h , P f a r r e r zu M o-
räutsch. Gral) 17N8, eiu Hcfr in 4" .

39) Aufruf de) Directors der k. k. Akerbau-Gesellschaft
in Krain, Georg Jacob Grafen von Hochenwarr, zur E i n-
l i c f e r u n g von D o c u m e n t e n f ü r d ie v o n A n t o n
L i n h a r t v o r b e r e i t e t e A u s g a b e der Geschichte von
K r a i n ; <!<!<>. 25. März 1785.

40) Das »Illyrische B l a t t " N r . l tt, vom !9 . April 1828,
über den U r s p r u n g des böhmischen Geschlechtes der
G r a f e n von K o l o w r a t aus K r a i n .

41) Eine Druck-Columne aus dem ,>1^' <)«8<'l'V9l,ni-<;
' l V l ^ l i i w " von» 17. J u l i 1828, über die an, 30. Jun i je-
nes Jahres stattgehabte Einführung des sel. F r a n z G r a f e n
v o n H o ch e n >v a rt- als P r ä s i dcn te» der L a n d >v i r t h-
sch a f r s - G e seI lschafr i n K r a i n.

!-) G c l e g e n h e i t b - G e d i c h t ? l i n d P r o l o g e .

42) l«'i n»/<" l . 'l'it>, ^vo j i in i l !>vn!«^>j!>ll:l ^»x»»». Zwei
Gedichte, krainisch, ein halber Bogen.

43) Hymne bei der feierlichen Enthüllung des S r . k. k.
Majestät, Kaiser Franz l . , in der P r u l a e r r i c h t e t e n
D e n k l n a l e s 1829. Gedicht, deutsch und krainisch, ein
halber Bogen m ^" . , "u t Unischlag.

44) Dankgefühle im Dome zu Laibach bei glücklicher
B e e n d u n g der K r a n k h e i t S r . M a j e s t ä t K a i s e r
F r a n z I-, von Franz Ritter von Iacomin i ; 1826.

45) K a i s e r R u d o l p h ' s T r a u m . Gedicht zur Feier
des allerhöchsten Geburtstages S r . Majestät Kaiser Franz l . ,
1828, ein Heft in 4 " . ; - sammt einem Blatte in 4 " . ,
Bericht über die damals stattgehabten Feierlichkeiten in Laibach.

46 °) Gefühle am 4. November 1830, am allerhöchste»
Namensfeste Ihrer Majestät der Kaiserin Carolina Augusta,
v o n v i e r G e b rü d e rn W u rz b a ch. Wien 1830, in 4., geheftet.
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46 l>) Ode ailf die Ankunft Ihrer Majestäten weil. Kaiser
Franz l. und der Kai sei in Matter zu Adelöberg, den 22. M a i
l 8 3 2 ; gedruckt zu Adelsberg.

-47) Prolog zur Feier des 64jährigen Geburts- und 40-
j ä h r i g e n R e g i e r u n gs festes weik S r . Majestät Kaiser
Franz I . , den 12. Februar 1832, vom Iustiziär Pichs.
Adeloberg 1832.

48) '1'mlol« lU i lü l lnovI / lm V i N ü ^ n n l - i i . Krainisches
Gedicht auf den damaligen Obristen des Giadi^kaner-Gränz-
Regiments und nachmaligen Feldmarschall-Lieutenant, Theo-
dor Milutinovizh von N^ilov, Freiherrn von Wcicyselburg,
wegen seiner B e s i e g u n g des V i cekön igs von I t a l i e n,
^l l^«;» I l l ' l iu l l l i l ' l l l i l«, i n K r a i n . Von I a c . S u p a n , ein
Blat t in 4«.

49), An E m u, y G r ä f i n ?l ll e r sPe rg , Todtengedicht
von ? . — , im November l 838. Ein B la t t in Folio.

50) Worte des Dankes dem Herrn Ferdinand Joseph
Schmidt, Gründer des I n s t i t u t s f ü r k ranke Hand . -
l u n g s - G e h i l f e n i n L a i b ach. Gedicht, 1838, 1 '/^
Bogen in 8.

51) Prolog, gesprochen von Fräulein Mathilde Freiin
von Schmidburg, am 18. März 1831. Familiengedicht zu r
F e i e r des N a m e n s t a g e s S r . E x c e l l e n z des dama-
l i g e n H e r r n La n d e s - (^ ouve r n e n rs.

''2) VilVil^l IjI:><f<'!Ollllill>u <I l> » >, <> <l u ^ l l i o u l l cxi

Kraiuisches Gedicht, Pla'cat in 4«.
5 3) Empfang der k ö n i g l . b a i r i schen T r u p p e n in

Kärnten, (als Prinz Otto von Baiern den griechischen Thron
bestieg.

54) „Der Friede." Gedicht von Joseph Luzac, 1814.
Ein Heft in 8. ( Z u r F r i e d en s fe i er i n La ibach her-
ausgegeben).

<1, P a t e n t e , V e r o r d n u n g e n u n d A u f r u f e .

55) O e s t e r r e i c h ! sche V i e h o r d n u n g . Wegen nnna
172!) und l730 grassirtem Viehes-Umfal l , für Kraiu heraus-
gegeben von Einer landesfürstlichen hohen Obrigkeit. Laibach,
bei Johann Georg Mayer , Einer löbl. Landschaft in Krain
Buchdrucker und Handler; 39 Sei ten, mit 5 S . Register,
geheftet in 4" .

56) Freizügigkeits - Vertrag zwischen Oesterreich und
Parma vom 7. November 1817, deutsch und krainisch. Lai-
bach 1818, ein Heft in 4".

57) Armen-Inst i tuts-Rechnung, <I,I<>. Laibach am 4.
Jänner 1831.

58) Notification über die Getreide-Preise in Dalmazien
für das Jahr 1828.

5!») Decret weil. Kaiser Kar l V I . an den A u g u s t i n e r -
C o n v e u r i n La i bach, in Betreff der Rückerstattung deü
Geldwerrbes für das an die Regierung abgegebene Kirchen-
silber. <!<><>. Gl-ah den 17. Jänner 1725.

60) Kundmachung der Provinzial-Landes-Verwaltung,
i „ Betreff der von den Quartiergebern an die cinquarrirten
f ranzös ischen S o l d a t e n zu v e r a b r e i c h e n d e n V e r -
k o s t u n g ; «llln. 20. Jänner ,806 .

61) Proclamation de-> G e n e r a l s B e r n a d o t t e , (nach-
'naligen Königs von Schweden und Norwegen), an die
Einwohner von K r a i n ; <!<!<>. Laibach den 16. ^^ i 'ü l iü i l ! ,
des Iahreö 5.

62) tun. des G e n e r a l s B u o n a p a r t e an die Be-
wolnier Krain'5, < l̂s». Klagenfurt den 12. Km',»!»!»!, des
Jahres 5.

63) Verordnung in
Betreff der La ndcs. -Ad m i n i strati on w ä h r e n d der
B e s e t z u n g des L a n d e s d u r c h d i e f r a n z o s i s c h e A r -
m e e , von, 7. Apr i l 1797 .

64) <i!<i. wegen der W i e d e r e rö f f n u n g d e r S ch n l e n ,
vom 8. Ap r i l 1797 .

65) Proc lamat ion des G e n e r a l s F r i a n t an die B e -
wohner Kra in? . Deursch und krainisch; <!<!". Triest, den 28 .
Keiunnonat des Jahres 5 , ( 28 l>^u !ü>»;I<'iläi'il, I^ lü p^ l i f f l l ) .

66) Kundmachung <!<lo. W i e n den 28 . Ap r i l 1797 , in
Betreff der A u f l ö s u n g des a l l g e m e i n e n A u f g e b o t e s .

67) Verordnung des k. k. innerösterr. Appe l l a t i ons -Ge-
richtes <!(!<). 2. J u n i 1 7 9 7 , betreffend die W i e d e r e r ö f f -
n u n g de r u n t e r b r o c h e n e n A m t s g e schä f r e .

68) «III,. «No. l l l o . vom 2. J u n i 1 7 9 7 , daß d i e F a l l -
f r i s t e n z w i s c h e n 2 1 . M ä r z u n d 30 . J u n i 1797 nicht
zu rechnen seyen.

69) G e n e r a l - P a r d o n für alle k. k. Un te r thanen,
welche während des Krieges a u s I s t r i e n a u s g e w a n d e r t
w a r e n ; «!<lo. 10. J u n i 1 7 9 7 , italienisch.

70) Eurrende des prov. Genera l -Gnbern iums in I l l y r i e n ,
<lll<». ! 3 . M ä r z 1 8 1 4 , wegen E i n f ü h r u n g des ö st e r r .
Z o l l s y st e m s.

71) Kaiserliche) Patent vom 22. Ju l i 1818, womit dem
P r i n z e n F r a n z J o s . E a r l (Sohne des Kaisers Napo-
leon, früher Königs von Rom) der Titel eines H e r z o g s
von R e i c h s s t a d t verliehen wurde.

72) General-Pardon für österr. Deserteure in die Tür-
ken. Deutsch und illyrisch.

73) Kundmachung wegen der Einführung einer zweiten
wöchentlichen E i l p o s t zwischen W i e n und T r i e s t , vom
2. Jun i 1824.

«) Verschiedenes.

74) Neun Sprüche aus „ ' l ' i i l ' l 'k i km'<i,i." E i l , B l a t t ,
4 " . , lichographirt.

75) Laibacyer Theater-Almanach für das Jahr 1831,
von Franz Tav. Beer.

76) D r . J a c o b S u p a n ' s R e i s e n !n Dalmazien,
Eroatien und Slavonien, in den Jahren 1817 — 1820,
besondere abgedruckt aus der „l):mi<"/:»," Agra»,, 1 8 3 5 ; —
ferner: 500 kraiuische Sprüchwörcer, von eben demselben, beson-
ders abgedruckt für das I l l y r . B la t t Nro. l l , vom Jahre 1832.

77) Probebogen von des sel. Professor-) Lippich » T o -
p o g r a p h i e der S t a d t La ibach . "

78) Ueber den B a u der F u t tergcwächse, von Franz
Ritter v. Jacomini , abgedruckt aus dem Illyrischen Blat te
im Jahre ! 8 3 4 ; ein halber Bogen in 4°.

79) Belehrung über deu S ch a den der B a u n, r a up en,
und Mi t te l , dieselben zu vertilgen, vo>„ Pfarrer zu Birkendorf,
Franz P i rz , (jetzt Missiouär in Nordamerika); ein Heft in 4" .

80) I^xlioi-lnlloi» zur Feier des allerhöchsten Geburts-
fcstes S r . Majestät, Kaiser Franz l . , an die akademischen
Iimglingc zu Laibach, von Joseph Dagarin; 1834, ein Heft in 4".

81) Personalstand der Kaiser Frankens-Universität in
Olmütz und Ordnung der öffentlichen Vorlesungen; 1838,
ein Hef t , halbsteif, in 4«.

S2) l levelaU; R<}li»-ionis cum ree la r a t i ons c o n s e n -
s u s , unaciiin proposi t ionib i i s e x univeivsa T l i eo lo» ia
s d o c l i s , |)i'<> eeiiso(|iienda supre ina S. S. Theo lo^ i ;« lau-
rea , NuhjiM'it U i'I) an u s A s h b e , I ' o o 11« u s i s C a r n i o -
l u s , (oon ^polane im ^ i c h T ^ i r t c , ivar Ic^tcnsJ ^LMUIJCIT
tint1 2>iivctor bcr t()col. ^ tub ion in Caibad;). O c n i p o n l i ,
I 77i>; cin j ^ a n b , brofc^ivt in 8.

$3) DissiM'lalio inau»-nralis <1« PnevmoiiU'ule l e^ i l ima ,
(iiiam puhlica* ilis(jiiisilioiii sulmii t t i l / V n l o n i u s K i k c r ,
I l l y r u s li a l> a e o n s i s . IS 1 9 , cin -Oc\t in 8.

S I ) Disser la l io inaugura l i s d<; llv<li"ir»yrosi ox va-
p o n b u s , (jiiatn publico oxamiui subjieit F r a n c i s e n s
P a p o I'll, C a r n i o 1 u s H u d n 1 p h s \v c r t h e n s i s, 1829,
fti'if, in 8.
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«««!<'!llii'I.l l l l l o i l l o i»I!»i v i l l <!<l tt! ^ l : m i <l<;! l<'l-i!ili, von
dem Mitgli^de der Görzer Agricultur-Gesellschaft, P f a r -
rer Joseph Comoret to . Görz, I 7 8 l .

86) Salicarirc vis febriluga, analo^a vi corticis Pe-
T'dfiatii, quam expertus c.sl A n I o ti i u s C a s I e 11 o z ,
1* It v s i <ui s I ' r o v i 11 c i a I i s I n c I y t i I) u c a I u s C a r-
u io line. Labaci 1792, ein ^5äiibc(;cii, steif, in H.

87) C a s s i a n i M a l l a s l i k a , Orat io, cjuum Pra^ae
Ma<rni(ico ma^istralu die 3. Octobris 1832 se abilica-
ret. Vioimns 1832, ein -Ocft in 4.

88) 53crieicf;nif; bcr <Xoucf;i;Iicn, wddic \id) in bcv
^ammfunfl ton Jpentiann i£buai'b '•»'(ntoit bcfinbon. ^alle
1839, cin .̂ >cft in 4.

89) I tre re^ni d«lla nalura nella proviucia Uer-
^'ainusca. Meinona del1 Si<,rti. Prolos.soro Ciio. Maironi
da Poute. Mod<Mia 1822; ein Ü3anb, brofcfjirt in 4. —
sammt bcr »od; ungcbunbcncn 3"^abc: Compimento della
JMeinoria etc. etc. Modena, 1824.

l l . An Urkunde,i u»d Sc l^ i f ^ rn :

n) Klasterschrifttn des Ordens 3, ^«^».ii l»! kKünillii-ilni bei Maria
Verkündigung in Laidach.

1) ?lbschrift des Confiruiationsbriefes vom römischen Kö-
nige 'Ferdinand l . , <l<ls) 4. April 1528, über v ie r zu
G u n s t e n des A u g u s t i n e r - K l o s t e r s zu F i n m e aus-
geste l l te S t i f t u n g s b r i e f e , und zwar: ») llcln. T i -
bei», am Dienstage vor S t . Georgen, 1421 ; — li) ohne
Ortsangabe am S t . Tbomastage 1435; - <-) am gleichen
wie l>); — <l) <j<lf>. ẑ inz am Erchtage nach S t . Schola-
sticatag 1466, — und <̂ ) die Confirmation dieser 4 S t i f t -
briefe durch Kaiser Friedrich I I I . ( IV . ) , <!,!<». Neustadt am
Montage nach Unserer lieben Frau Assumtionstag 1472.

2) Abschrift der Urkunde «l<!<». Wien den 29. October
1555, womit der römische Köm'q Ferdinand I. :c. in der
S tad t Laibach ein Kraukenspital errichrer, nnd dazu anf de»
Bericht des Landeshauptmannes Jacob von Lamberg zum Stein
und des Vizdombs Christoph von Khriillenberg, die Localicä-
ten des Augustiner-Klosters von S t . Jacob zu Laibach bc-
stimmt, die Augustiner aber mit Guter» zu S t . Veit am
Pflaum (Fiume) entschädigt. —

Di,'sl's Krankenspilal scheint nicht zu Stande gekommen zu sl'yn. Die
dermalige B<odtpf^rrlil^,e von S t I.,cob Zuhörte zw.ir, wie es Val-
vasor aus Urkunde» der Herren Stände von Krain berichtet, allerdings
den t'. p. Augustinern, denen das Kloster vor dem ^pitalthore »»ei-
nem der Türken - Anfälle auf^ail'ach. als außer den Mauern der Stadt
gelegen, zerstört worden war, und die dafür im Jahre l^9'z die Kircke
von S t . Jacob in der Hladt erhielten, — und Valvasor berichtet fer-
ner, daß p. ^uiinn»«, I'l'lmoüi«, VI^Äl-iu« ploviiK^iüIil und Prior
des AuguNiner-Ordens zu Fi„me, das Gotteshaus und Kloster Gt.
Jacob im Jahre 155,3 <in dee obigen Urkunde steht 1555, was ein
Fehler des Abschreibers seyn kann) dem Kaiser Ferdinand I. sscin V>'u-
der, Karl V, , hat crst 1556 die Kaiserkrone niedergelegt; Ferdinand
I. war also damals nur römischer König, wie ihn auch die obige Ur-
lunde bezeichnet) gegen gewisse Bedingungen abgetreten; — allein
schon Ferdinand I I hat diese Kirche im Jahre 1597 ren nack Laibach
eingeführten Jesuiten einräumen lassen, und es ist nicht bekannt, daß
zwischen 1553 und 1597 das.lbst einKaiserspil.il bestände» habe, Wohl
aber kommt es in älteren Schematismen, wovon Eines auck im M u -
seum aufbewahrt wird, sonderbar genug vor, daß der jetzige Piscbof-
hof das „Kaiserspital neben dem Franziskaner-Thor" aeheisien habe.
Es wär? für die historische Topoiiraphie von Üaibach interessant, wenn
Jemand nach Urkunden diese Schwierigkeit lö!>» möchte, llaibact. hatte
e in F r e m d e n . S p i t a l fur Handwerker. Dienstboten. Taglöhner
und Fremde . l>a6 üazar.lh b,i S t . Peter (vormals die angesehenst«.
Schmiede von Laibacl'. jetzt die Mililarcasernei; — , i n B ü r a e r-
s p i t a l far Bürger in der l-pn.,laasse <jetzt das ,. l . Kreisaml),
uno . - e, n K a i s e r s p i t a I tjetzl Nischofhof).

Z) ?lbschrifr des Stiftbriefes <^lw. Laibach den ! . Decem-
ber 1li.'l2, womit Hans Cornion, des innern Naths Burger
und Handeloinann, in der Capelle !>>. l^. . Int imi« l<)v^,>«-.,
.^»«lll»!.^ ll:»s)l., l><^):>xli'.'»lll <;l lt<»<'!>i in der Augustiner Kirche
Mar ia Verkündigung, einen neuen Altar errichtet, dazu Kelch
und Paramenre angeschafft, und 1000 fi. hergegeben hat,
wovon die M i i h l e an dem F l u ß L a i b a c h , a u f der
W a a g g e n a n n t , n l i t c r S t . P e t e r liegend, nm 600 fi.
gekaufr nnd dem Augustincr-Coiwcnt für en'ige Meffen über-
geben wurde.

4) Steueramtliches Verbotschreiben an Prior und Con-
vent S t . Augustini-Ordens zu Laibach, d ie neu a u f g e -
b a u t e , am W a s s e r f l u s i La ibach l i e g e n d e M ü h l
eher zu benutzen, als sie die Schuld von 401 fl. 15 Kr. an
den Gläubiger, Christoph Trapp, sammt'Ziüscn weiden be-
zahlt haben. «l»!«. 18. Apri l KÜUi Original.

5) Maculare des Meffenstifrimgsbricfe^ vom 2. Februar
1647, dasi Franz von Cir ian, ,>Röm. theys. May . <'<>m<̂ «
!':»!:»!i»!,,^ und Hofdiener, auch des perpetuirrei, inner» Rath's
in Laibach :c . , " die den ? . I ' . Augustiner!» ausier dem S p i -
talrhor zugehörige, aber au „wei l . Herrrn Hansen Coruion
versehre, an wa sse rstra m b Lay ba ch an der w a a g ge-
legene M i l l in !6 l2ren Jar den l 3 . tag M a y al'geledi-
gct" und den I ' . lV Augustinern für wöchentlich zu lesende
vier Messen-«-»«-l-iln-in für ihn >'c. übergeben hat.

<j) Original-Erlas; des Mag is t ra t Laibach «l<j<». 2 (i. Apri l
1700 an den Augustiner Convent, fich zu ausiern, warum
dieser d ie M ü h l e am La ibachf lusse ohne Vorwissen des
Magistrats, dein das Recht, die St i f tung zu überwachen, zn-
steht, verkauft hat. M i r sehr gut aufgedrücktem u»d wohlerhal-
teucin Magistrat5 - Sigi l le.

7) Vorstellllng des N . Pr ior uud Convents Ol-lllili« I^i-«'-
I,!l!:l!»l!» i>. ^»^ „ . ^ l i i i l n<l l ) . V. ^»!!»N!-l.'ll:»m an ^! . H .
H . Bürgerineister Richter lind Rath der fürstl. Halibtstatt
Laybach über deren AnfficlMrccht in Betreff der St i f tung des
Herrn Hans Coruion des min'rn N^ch^blir^crn lind Handels-
mann zu Laibach mir dem Original-Bescheide des Blir^er-
meisters Johann Graffenbueber «!<!<>. 2 l . M a i 17 00. —
Sehr interessant wegen der historischen Notizeu über die
den „ B ö k h e u a l l h i e r v e r k a u f t e M i l l " und wegen
des B a u e s der Kivche M a r i a V e r k ü n d i g u n g , wozu
der Grundstein den 12. Ju l i 164« gelegt worden ist.

Nclcl'e mag wohl diese Mühle gewesen seyn? Wohl nur die ehemals
ForjUeä'ner'scbe, dann Kncidlische Mühle, und »ack Abreisiung der Wehre
maqistratliches nunmehr Arbeitshaus am rechten Uf<r; de„n die ihr
aeaenüber gelegene bischöfliche Mühle am linken Ufer war wohl in die-
sem Zeitraume bereits das Eigenthum des Nisthums. und ist weder
an die Hacker je verkauft, noch von ihnen für das Pislhum erkauft
worden.

8) Testament <1<!l). Laibach den 24. Jänner K i 8 I , wor-
in Claudius <!<; lw/"»!'<l<^ die Augustiner dafür, dasi fie
wöchentlich für ih " eine heil. Messe Ics?,,, l,nd ihr Re sec-
t o r i um a u s b a u e n könnten, zu seinen Universalerben ein-
setzte. Abschrift.

9) Päpstliches Breve, Urban V I I I . , <1<!<». Rom 2». Apri l
1t>44, woinic der bei den Augustinern zu Laibach bestehenden
B r u d e r s c h a f t f ü r d ie B e g r ä b n iß a r m e r V e r s t o r -
bener anschnüch^Ablässe verliehen werden. Original , auf
Pergament ohne S ig i l l .

10) Vidiinirte 'Abschrift der k. k. Kriegscassa-Obligation
<I<̂ <>. 26. October 1705, über das von den?. l ' . Augustineru
vor dem Spitalthore zu Laibach zum E i n s c h m e l z e n an
das k. k. A c r a r abgeqc b ene K i r chens i l ber, in, Werthe
von 75 si. 32 Kr . , welche nach dem Kriege mit 5 Perc. rück-
zahlbar versichert wurden.

(Fortsetzung fo lg t . )


